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3er grofje (Babriele
(Seldinung oon 3. S. Zoscoolts.)

* X. **.*« 'HT*

vV! * -\v r &TJk» .'; fe

Gs gibt einen, der größer ijt als Römer: das ift Sante.
Gs gibt einen, der größer ijt als Sante, das bin ich, d'2tnnun3io.
21ber es gibt noch einen, der größer ijt als d'2tnnun3io: fein ©rößenroahn!
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ZZ«I oostamt>I>t>«n Adonn«m-nt»
Ist «In« wrdllnr von Z0 Zîv, m«nr
zu «ntrl<tit«n.

AN, Zî-<i>I« vordînallm.

Der große Gabriele
<2«Icnnung oon I. S. 2ZoscovIts.>

Es gibt einen, cier größer ist als t?omer: öas ist Dante.
Es gibt einen, öer größer ist als Dante, öas bin icb. ö'Annunzio.
Aber es gibt nocb einen, öer größer ist als ö'Annunzio: sein Größenwabn l
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